
 

 

Pressemitteilung – 16. Oktober 2023 

Da muss mehr gehen: Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft zur 
Diversifizierungsstrategie der Bundesregierung 

Berlin – Auf die vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) veröffentlichte 
Diversifizierungsstrategie hat der Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft (AV) im Grundsatz zustimmend 
reagiert, aber auch auf deutliche Defizite hingewiesen: „Verbesserte Konditionen für 
Investitionsgarantien in den Ländern des sogenannten Compact with Africa (CwA) und einigen weiteren 
afrikanischen Staaten sind ein wichtiger Schritt, für den der AV seit Jahren wirbt. Diese Garantien und 
der damit verbundene Geleitschutz des Bundes erleichtern den Unternehmen den Schritt in diese bis 
heute stark vernachlässigten Märkte. Die vergünstigten Konditionen gelten allerdings nur für 13 von 54 
afrikanischen Staaten. Hier hätten wir uns mehr vorstellen können. So fehlt in der Liste des Ministeriums 
mit Nigeria die größte Volkswirtschaft Subsahara-Afrikas, aber auch andere Länder, die sich zur 
Diversifizierung anbieten“, erklärt der AV-Hauptgeschäftsführer Christoph Kannengießer. „Zudem 
profitieren die afrikanischen Länder überwiegend nicht von der Reduzierung des Garantieentgelts um 
zehn Prozent.“ 

„Vor allem fehlt eine Gesamtstrategie für die Wirtschaftspartnerschaft mit Afrika. Jobs für Millionen junger 
Menschen werden dort überall gebraucht. Insofern greift das Konzept einfach zu kurz. Wir erneuern 
daher unsere Forderung, Investitionen und Projekte auf dem Kontinent auch mit Mitteln der 
Entwicklungszusammenarbeit abzusichern, um deren Finanzierung zu erleichtern. Nur so werden wir auf 
breiter Front deutlich mehr Investitionen in Afrika sehen und damit die stabilisierenden und 
wohlstandsschaffenden Effekte auslösen, die der Kontinent so dringend braucht“, sagt Kannengießer 

Mit der heute veröffentlichten Strategie will die Bundesregierung die Diversifizierung von 
Direktinvestitionen in Regionen fördern, welche von der deutschen Wirtschaft bislang eher 
vernachlässigt wurden. Für über 30 Länder, darunter 13 afrikanische, sollen Selbstbehalte und Gebühren 
für Investitionsgarantien des Bundes gesenkt werden. 
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